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Fernwärmenetz Offenburg

Der Fernwärmeanschluss wird bis zur Hausabsperreinrichtung in 
Ihr Gebäude verlegt. Hierzu finden Tiefbauarbeiten auf Ihrem 
Grundstück statt und die Mauerdurchführung in der Hauswand 
wird hergestellt.

Sobald die Fernwärmeleitung in Ihrem Gebäude liegt, vereinbart 
Ihr Heizungsbauer mit uns einen gemeinsamen Termin zum 
Heizungstausch. 

Sie erhalten einen individuellen Vertrag für Ihr Gebäude. Nach 
Ihrer Unterschrift senden Sie den Vertrag per Post oder E-Mail 
zurück.

Um 30 % der Hausanschlusskosten (siehe Wärmeliefervertrag 
III.2.) zurückerstattet zu bekommen, muss ein hydraulischer 
Abgleich nach Verfahren B durchgeführt werden. Sprechen Sie 
Ihren Heizungsbauer oder Energieeffizienzexperten darauf an.

Für den Ausbau Ihrer alten Heizung und den Anschluss an die 
Wärmeübergabestation können Sie bei der KfW eine Förderung 
der Heizungsbauerkosten beantragen. Sprechen Sie Ihren 
Energieeffizienzexperten auf die aktuellen Förderbedingungen 
an. 
Diese Förderung erhalten Sie zusätzlich zur Rückerstattung in 
Höhe von 30 % der Hausanschlusskosten.

Infos können Sie zudem auf der Website der KfW erhalten: 
www.kfw.de/inlandsfoerderung/Heizungsförderung

Teilen Sie uns Ihr Interesse und Ihre aktuellen Verbrauchsdaten 
über einen unserer Kontaktwege mit.

Liegt in Ihrer Straße bereits eine Fernwärmeleitung oder wird in 
den nächsten zwei Jahren gebaut, vereinbaren wir einen Termin 
bei Ihnen vor Ort. Hier benötigen wir Zugang zu Ihrem aktuellen 
Heizraum. 

Um Ihnen einen Vertrag erstellen zu können, benötigen wir die 
Heizlast Ihres Gebäudes. Die kann Ihnen Ihr Heizungsbauer oder 
ein Energieeffizienzexperte berechnen.

Sie leiten uns den Nachweis über die Durchführung des 
hydraulischen Abgleichs weiter. Nach Prüfung und Freigabe 
durch die Förderbehörde erhalten Sie von der WVO eine 
Rückerstattung in Höhe von 30 % der Hausanschlusskosten.
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Fernwärme Offenburg GmbH & 
Co.KG
Freiburger Str. 23a
77652 Offenburg
www.fernwaerme-offenburg.de
info@fernwaerme-offenburg.de
Kundenservice: 0781 280-78105
Technischer Service: 0781 280-
78106
Störungsdienst: 0781 280-0
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Fördermittel von WVO

Nun kann der Heizungstausch stattfinden. Ihre alte Heizung wird 
dabei ausgebaut und entsorgt. Die Fernwärmeübergabestation 
wird montiert und an Ihr Heizungssystem angeschlossen. Der 
hydraulische Abgleich wird durch Ihren Heizungsbauer an allen 
Heizflächen im Haus (z.B. Heizkörper) durch Einstellen der 
Ventile ausgeführt. 

Nach Abschluss des Heizungstausches und Durchführung des 
hydraulischen Abgleichs reichen Sie die Rechnungen und 
Nachweise für Ihren Förderantrag ein. Nach behördlicher 
Prüfung durch die KfW wird Ihre Förderung ausgezahlt.  
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Kontakt Energieeffizienzexperten
www.energie-effizienz-experten.de
Kostenlose Erstberatung:
Ortenauer Energieagentur
Freiburger Straße 41
77652 Offenburg

Tel: 0781 9249160
https://www.ortenauer-
energieagentur.de/
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